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laendlichen Reitervereine wurden automatisch in die Reiter-SS uebernommen. 


Teilnahme an Wettkaempfen des Pferdesports hing von der Zug 
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Reiter=35 abe Die Reiter-55 war keine politische Кашогогр 


leistete keinen SS—Dienst und hatte auch keine vomilit 
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Die гоегдегадеп Mitglieder der 83 waren in Wirklichkeit 
gar keine Mitglieder der 55. Sie hatten Әіләгізі Voraussetzungen, 


auch nicht in politischer Hinsicht zu erfuellen, leisteten keinerlei 


Dienst und konnten frei ein- und austreten. 


7 


ШИШ 


#1398 — 0009 





Eidesstattl che Vers cherun ፡ 


I, Johannes Poehimann : being duly sworn, depose and 
say: 

Ich,Jóhannes P o ከ 1 mann S, evang,-luth,Pfarrer in 

S e 1 b /Bay., geb.am 10.Maerz 1909 in Frankenthal/Rheinpfalz, 
versichere hiemit, belehrt ueber die Folgen der Abgabe einer 
falschen eidesstattlichen Versicherung zum Zwecke der Vorlage 
dieser eidesstattlichen Versicherung vor dem Internationalen 
Militaergerichtshof an eidesstatt folgendes: 

A: Zur Person: 

Mitglied oder Anwaerter der NSDAP,bin ich nie gewesen. 

Im Jahre 1931 trat ich dem Verein Foerdernde Mitglieder 
machstehend jeweils abgekuerzt: FM) der SS bei. 

Ueber meine Person schreibt Landesbischof D. M e i s e r- 
Muenchen, dem ich unterstehe, in einem Entlassungs- 
gesuch an den Kommandanten des Kriegsgefangenenlagers Auer - 
ba ο ከ (Schreiben des Evang.-Luth,Landeskirchenrats in Muen- 
chen, Arcisstrasse 13, vom 16.0ktober 1945 Nr.P 31 p 14) 
Folgendes: “Herr Pfarrer Poehlmann ist, wie wir erfahren, bis 
jetzt deswegmn nicht entlassen worden, weil er foerderndes 
Mitglied der SS gewesen ist. Wir koennen uns dafuer verbuer- 
gen, dass Pfarrer Poehlmann dem Geist der SS voellig fern 
stand. Pfarrer Poehlmann ist ein freigiebiger Mann, der sich 
von Agenten und Vertretern wiederholt allzu leicht bereden 
liess, Kaeufe einzugehen, die er spaeter bereute und Vereinen 
beizutreten, nur um die Werber nicht abweisen zu muessen. So 
ist es ihm offenbar auch im fraglichen Fall ergangen. 

Pfarrer P.ist in keiner Weise ein Foerderer des Nationalsogialis- 
mus oder der Deutschen Christen gewesen, sondern war stets ein 


trouer Pfarrer der lutherischen Kirche, der in Predigt und 
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Unterricht die Wahrheit des Evangeliums gegen die verderb- 


lichen Irrlehren unserer Zeit verkuendigt hat, " 


Im Folgenden mache ich Aussagen ueber alle mit den FM zu- 

sammenhaengenden Fragen: ueber den Zweok der foerdernden 

Mitgliedschaft, ueber ihr Verhaeltnis zur allgemeinen 

SS usw, 

Meine Aussagen beziehen sich auf mein Blickfeld, Dieses 

ist 

1, dadurch gekennzeichnet, dass ich Pfarrer bin, 

2. dadurch erweitert, dass ich vom 1,0ktober 1945 bis 25,April 
1946 in dem SS-Lager Auerbach als ein durch das amerikani- 


sche HQ des Lagers PWE 24 bestaetigter Lagerpfarrer wirkte. 


B: Zur Sache: Т 
Die Foerdernden Mitglieder der SS, 


1) Die Werbung der Foerdernden Mitglieder der SS wurde durch- 
durchgefuehrt durch Angehoerige der Allgemeinen SS, die 
den Auftrag erhalten hatten, eine bestimmte Anzahl von 
ЕМ beizubringen. Dabei konnten Maenner und Frauen be- 
liebigen Alters angeworben werden. Der Beitrag betrug pro 
Monat meines Wissens meist Rm 1,У-, 

Als Zweck der Beitragszahlung wurde mir bekannt: Finanzie- 
rung von Familienabenden und Unterstuetzung von Arbeitslo- 
sen der SS, 

In der Zeit, in der es keine Arbeitslosen mehr gab, wurden 
die Beityaege dem ersten der angegebenen und anderen sozialen 
Zweoken zugefuehrt. Darauf wiesen die Bilder eines eine 
Zeit lang erscheinenden Bildheftes fuer die FM hin, 
Foerdernde Mitglieder waren keine SS oder Parteimitglieder, 
Bei der Werbung wurde ausdruecklich darauf aufmerksam ge- 
macht, dass durch diese Beitragszahlung eine SS- oder Par- 


teimitgliedschaft nicht erworben wuerde. Dies bestaetigten 
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die spaeter bekannt gewordenen Satzungen. Auch eine 
Anwartsohaft bei Partei oder SS war damit nicht gegeben. 
Der Beitritt konnte mir im Zeitpunkt des Beitritts um so 
leichter werden, als demals keinerlei Kirchenaustritte von 
SS-Angehoerigen vorkamen, sondern im Gegenteil haeufig 
Trauungen von SS-Angehoerigen stattfanden. 
Die FM konnten sich gar nicht als SS-Angehoerige fuehlen, 
Es ist allgemein bekannt, dass die SS unter besonderen 
Gesetzen stand, Diese waren: 

Erfuellung gewisser koerperlicher Voraussetzungen 

sogenannte Erbgesundheit, 

Erstellung des arischen Nachweises 

Einholung einer Genehmigung im Falle der Verehelichung 

bei der SS Fuehrung 

Vereidigung auf Hitler 

Geloebnis des unbedingten Gehorsams, 
Keine dieser Forderungen wurde auf die FM angewandt. 
Dass auch die SS-Angehoerigen im FM kein SS-Mitglied sahen, 
bestaetigten mir im Lager Ruerbach eine grosse Anzahl 


ehem, SS-Angehoeriger. 


Eintritt und Austritt des FM unterschieden sich grund- 


saetzlioh von Eintritt und Austritt des SS-Mitgliedes, 
Der Eintritt in die SS war, wie allgemein bekannt ist, 


an Bedingungen geknuepft und erst nach Durchlaufen von 
Vorstufen (Bewerber, Anwaerter) moeglich. Der Austritt 


soll sehr ersohwert, wenn nicht unmoeglich gewesen sein. 


Der Eintritt des FM vollzog sich "zwischen Tuer und Angel", 
als voellig formloser Akt, Die foerdernde Mitgliedschaft 
endete bei mir und anderen waehrend des Krieges oder schon 
frueher durch Einstellung der Zahlung, aus weltanschauli- 
chen Gruenden nicht auf Grund gewonnener Einsicht in ver- 


brecherische Zusammenhaenge, 





ШИ 


sis 


6) Den FM fenlte das wesentliche Merkmal einer Nazi-Orga- 
nisation:- Der sogenannte Dienst, 


Die FM hatten keinen Dienst, Von einer Versammlung der 
FM allein oder zusammen mit der SS habe ich an den Orten, 
die ich beobachten konnte, nie gehoert. An einem SS- 
Appell, Schulungsabend, Aufmarsch, Familienabend, Sprech- 
abend oder Sportveranstaltung der SS habe ich in meinen 
Leben weder teilgenommen noch wurde ich dazu aufgefordert. 
Ich glaube, dass diese meine Erfahrung auf die Masse der 
ҰМ zutrifft, Eine erkennbare Aufgabe, die ueber die Be- 
zahlung eines Monatsbeitrages hinausging, war nioht vor- 
handen. 

Die FM waren den SS-Mitgliedern nicht einmal bekannt, 
Dies ist meine persoenliche Erfahrung bei 5 Versamm- 
lungm der Deutschen Glaubensbewegung, die ich in meiner 
Gemeinde besuchte, um ein Bild von der Arbeitsweise der 
Feinde des Christentums zu bekommen. Dort waren viele 
SS-Mitglieder anwesend. Die FM kannten sich auch gegen- 
seitig nicht und hatten keinerlei Verbindung untereinander, 
Das Recht, eine Uniform zu tragen, hatten sie niemals, 
Die FM waten keine Aktivisten, Als Aktivisten haetten 
sie ja etwas t un muessen. Ihre "Taetigkeit" be- 
stand aber lediglich in der Bezahlung eines Beitrages, 
Eine irgendwie geartete Aktivitaet wurde von ihnen nie 
verlangt, nicht einmal die "Aktivitaet" des einfachen 
Pg., naemlich die Teilnahme an oeffentlichen Partei- 
versammlungen. 

ҰМ waren keine Verschwoerer, Ich kann nur bezeugen, 

dass ich als FM niemals in geheime Plaene, Ziele oder 
Arbeitsgebiete der SS oder Partei Einblick bekommen habe. 
Eine Aufforderung zur Teilnahme en einer Verschwoerung 
habe ich so wenig erhalten wie gewiss die Masse der FM, 


Erkenntnismittel,um von sich aus in geheime Plaene oder 
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Vorgaenge einzudringen, hatte das FM nicht. 

So konnte das FM auch keine Kenntnis haben ueber alle mit 
den KZ-Lagern zusemmenhaengenden Fragen. Hierueber gab 

es fuer FM keine Erkenntnismoeglichkeit. Nicht als ЕМ, 
sondern als Pfarrör wusste ich die Namen einiger KZ-Lager, 
weil dort Angehoerige von Gemeindemitgliedern und einige 
Pfarrer eingesperrt waren. Durch einen entlassenen Haeft- 
ling und ein SS-Mitglied von Dachau versuchte ich etwas zu 
erfahren. Dies ist nicht gelungen. Hier gab es etwas vie 
einen eisernen Vorheng. Notleidende Angehoerige von KZ- 
Insassen zu betreuen, war mir eine Selbstverstaendlichkeit. 
Andere FM hatten erst recht keine Moeglichkeit, hierueber 


etwas zu erfehren, Die grauenvollen Namen Auschwitz und 


Mautheusen hoerte ich, so wie Gas deutsche Volk ueberhaupt, 


erstmals nach Beendigung des Krieges. Die dort geschehenen 
Verbrechen konnten nach Kenntnis der deutschen Geschichte 
der letzten éhrhunderte nicht einmal vermutet werden, 
11)Verwendung der Beitreege. 
Sollten die geringfuegigen Betraege, die die Masse der FM 
pezahlte, anderen als den angegebenen Zwecken (Punkt 2) 
gugefuehrt worden sein, so ist dies keine Schuld der РМ. 
Sie koennten also nur unwissentlich und gegen ihren Willen 
in einen Schuldzusammenhang verstrickt worden sein. Gegen 
derartige Moeglichkeiten gibt es in dieser Welt zu keiner 
Zeit eine absolute Sicherung. An sie denkt der Christ, 
wenn ег betet: "Мег kann merken, wie oft er fehlet? Ver- 


zeihe mir die verborgenen Fehler."(Psalm 19 Vers 12). 


12)So wie ich, als Geistlichér der christlichen Kirche, so 
haetten auch die IM, nach meiner Kenntnis des deutschen 
Menschen es jederzeit weit von sich gewiesen, einer Orga- 
nisation auch nur einen Prennig zu geben, von der bekannt oder 


auch nur ernstlich zu vermuten gewesen waere, dass sich ihre 
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Mitglieder, wie die Anklage es darstellt, aufgrund 


መበ 


ihrer verbrecherischen Veranlagung und ihrer verbre- 


cherischen Plaene zur Begehung von Verbrechen zusammen- 


geschlossen haetten. | 


LL. 
Kollektivschuild oder E inzelschulaoa 


Zur Frage der Kollektivschuld erklaere ich als berufener 
Diener der Kirche Jesu Christi und durch mein Ordinations- 
géluebde gebunden en das Wort Gottes: 
1) Es gibt eine Kollektivschuld der gesamten Menschheit 
vor Gott. Paulus ап die Roemer Kap.3 Vers 23: "Denn 
es ist hier kein Unterschied: sie sind allzumal Suen- 
der und mangeln des Ruhms, den sie bei Gott haben soll- 
ten." Darum gibt es auch das Todesschicksal fuer die 
ganze Menschheit. "Der Tod ist der Suende Sold" 
(Paulus an die Roemer Kap.6 Vers 25). 
Im juengsten Gericht, das ueber alle Menschen ergeht, 
wird der heilige Gott nach seiner in der Bibel gegebe- 
nen Offenbarung keinen Menschen richten fuer die Schuld 
eines Andern. "Und sie wurden gerichtet ein jeglicher 
nach seinen Werken" (Offenbarung des Johannes Кар,20 
Vers 12). 
Kollektivschuld vor einem menschlichen Gericht gibt 
es nicht. Vielmehr sind schuldhafte Verfehlungen eines 
Kollektivmitglieds einzeln zu bestrafen. So hat es 
Gott in seinemleBRigen Wort geboten. "Wer Menschenblut 
vergiesst, des Blut soll auch durch Menschen vergossen 
werden" (1.Mose 9 Vers 6). 
Unwissentlich - schicksalhafte Verflechtung in einen 


Schuldzusemmenhang ohne nachweisbare persoenliche 
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Verfehlung kenn demnach ein menschliches Gericht 
nicht unter Strafe stellen. 

Darueber hinaus weiss der Christ, 

dass der lebendige Gott durch den Kreuzestod Jesu 
Christi ein fuer alle Mal alle Schuldzusammenhaenge 
durchbrochen hat, Dies gilt sowohl fuer den, дег 
vor menschlichem Gericht schuldig befunden werden 
muss, als auch fuer den, dessen Schuld Gott allein 
kennt, 


Nuernberg, деп 2,4411 1946. 


Subseribed and sworn to before me this 9 day 


Ee bolls τα 


еже E 


, being thoroughly 
conversant with the EngliSh and German languages, 
certify that I have acted a-s interpreter for the 


swearing of the above affidavit. 


Prano Deen 





Die SS-Sportgemeiischaften leisteten keinen 55-Јіепзі und 


standen auch sonst in keinerlei Beziehung 2.1 unten Or; 


& anisation 


der S3. Sie dienten nur zu dem Zweck, um beruehmte Sportler wit er dem 


Namen der SS auftreten zu lassen und die gesamte Sportbetetigung in der 


SS zu heben. Himmler benandelte das als eine Prestigeange.egenheit дег 55. 
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Der Chef des Arbeitsbereiches der nationalpolitischen Erziehun:«s 


anstalten und Heimschujen war zwar SS-Obergruppenfuehrer Ноја meyer, 
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ide Einrichtungen waren jedoch keine SS-Sinrichtwmgen. 
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Die SS-Bisenbahn-Baubrigaden waren keine SSs-Einhsiten. Die 
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behandelt und verpflegte 
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SEITE 2 DER EIDESSTATTLICHEN ERKLAERUNG DES ВЕСКЕ! 
WALTHER ን ን SS-EISENBAHNBAUBRIGADEN '' BETREFFEND. 


OBWOHL DER TECHNISCHE STAB MIT DEN HAEFTLINGEN D 
UEBERHAUPT NICHTS. ZU TUEN HATTE,MUSSTE ICH ALS DE: 
LEITER EINE EIDESSTATTLICHE ERKLAERUNG UNTERSCHRE 
DEREN ERSTER SATZ LAUTETE: 

=UEBER LEBEN ODER TOD EIN STAATSFEINDES ENT- 

SCHEIDED EINZIG UND ALLE DER FUEHRER= 
UND IM FOLGENDEM,DEM SINNE NACH ETWAS 

-ICH VERSICHERE АМ EIDESSTATT,DASS ІСІ 

HAEFTLING WBDER MISSHANDLE,SCHLAGE 

NOCH SOLCHE HANDLUNGEN VON IRGEN 

D JULDE= 


ER HAEFTLINGSEINS 


VOM KL SACHSENHAUSEN ABGESTELLT WA 
STAND UND VERANTWORTLICH WAR. 


| HAEFTLINGSEINSATZLEITER 
KUECHENAUFSICHTSPERSONAL 
WACHMANNSCHAF TEN 


3 EINSATZLEITERS WAR,DEN ORDNUNGSGEM 
EINSATZ BER HAEFTLINGE ZU REGELN,ORDNUNG UND 
AUFRECHT ZU ERHALTEN,FUER GUTE UND AUSREICHENDE 
PFLEGUNG ZU SORGEN UND BEI KRANKHEITSFAELLEN DIE AI 
LICHE BETREUUNG ZU UEBERWACHEN, 


IHM UNTERSTANDEN AUCH DIE WACHMANNSCHAFTEN. 


(pie WACHMANNSCHAFTEN DER SS-EISENBAHNBAUBRI 
WAREN KEINE SS-MAENNER SONDERN REICHSBAHNBEA 
DIE VON DEM KONTIGENT,DAS DIE REICHSBAHN 
AN DIE WEHRMACHT ABZUGEBEN НАТТЕ,1М EINVERSTAEN 
NIS MIT DEM OKW ABGEZWEIGT WORDEN UND UEBER DAS 
ERGAENZUNGSAMI DER WAFFEN-SS EINGEZOGEN WORDE! 
WAREN.INSGESAMT ETWA 800 MANN. SIE UMFASSTEN SAEMT- 
LICHE RANGSTUFEN VON ` ROTTENMEISTER BIS ZUM REICHS- 
BAHN BERRAT. ] 


UNTER 


[ AUFGABE DER BRIGADEN WAR, Ke - TANGRIFFEN AUF BAHN- 
ANLAGEN DIE TRUEMMER ZU BE GEN 222) BAHNKOERPER 
WIEDERHERZUSTELLEN UM DEN RCH VERKEHR ZU СЕМАЕНВ- 


LEISTEN. | 
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SEITE 4 DER EIDESSTATTLICHEN ERKLAERUN 
WALTHE ጋ E SENBAH |ВАУВК | GADEB= 


VERPFLEGT WURDEN DIE HAEFTLINGE AUS DEM ZIVILEN ЗЕК- 
TOR UEBER DIE ZUSTAENDIGEN WIRTSCHAFTSAEMTER DER 
EINSATZORTE GEGEN BARZAHLUNG. 


NORMALVERPFLEGUNG ZUZUEGLIC! 


AUSSERDEM GEWAEHRTEN DIE MEISTEN REICHSBAHNDIREKTION 
DER EINSATZGEBIETE ZUSAETZLICH EINE WARME MAHLZEIT 
-SUPPENEINTOPF- ODER NATURALIEN. 
REKTION STUTTGART 
ARTOFFELN UND 


ARLSRUHE 
REIS. UELS ENFRUECH 
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DEMZUFOLGE WAREN DIE а бн VERPFLEGSMAESSIG 
Lee -BESSI ! GESTE DER GROSSTEIL_DER ZIVIL- 
BEZUG AUF 
BESSER. A НЕ MANNSCHAFTEN 
3 VERKOESTIGT WURDEN. 
AUSSERDEM HATTE 


EDE BR ЗАТ DE MONA l 


is 


| МНА! ЗЕ 
AUSGEWORFEN -DIE НОЕН -5 BETRAGS TOT М 
MEHR GELAEUFIG- ZUM ANKA VON TABAKWAREN 
BEWIRTSCHAFTETER LEBEN 


ICH HABE AUS MEINER KASSE RM.7000.-- VORSCH 
LICHZUR VERFUEGUNG GESTELLT ZUM ANKAUF Pu 
RAUCHWAREN,DIE ІМ LAGER =DORA= FUER DIE 
LINGE BEREI TGESTELLT WAREN. 


AUCH HIE DAS EIGENARTIGE,DASS DIE HAEFTLINGE 
BESSERES ZU RAUCHEN HATTEN ALS 
ANNSCHAFTEN DIE IHRE 2 ZIGARETTEN PRO TAG EMPF 


BEHANDELT WURDEN DIE HAEFTLINGE VON S 

SATZLEITERS KORREKT UND HUMAN.ICH HAB 

DASS EIN HAEFTLING AUCH NUR ANGERUEH 

TEE ч AELTNIS WAR ALS DIREKT VERTRAULICH 
EZEICHNEN WAS ALLEIN SCHON DURCH DIE TATSACHE ER 

HELLT WIRD, DASS, SOLANGE ICH DIE BRIGADE FUEHRTE,NUR 

EINE EINZIGE FLUCHT VORGEKOMME № IST,OBWOHL DIE POS- 

TENKETTE SEHR DUENN WAR UND DEN UNUEBERSICHTL | CHEN 

TRUEMMERN DER EINSATZORTE DI EIN LEICHTES GEWESEN 


WAERE. 4 
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EIDESSTATTLICHE_ERKLAERUNG 


BETRIFFT: SS-FRONTARBE | TER 


ICH DER ENDESUNTERZEICHNETE BECKER WALTHER, 
Z.ZT. ІМ UNTERSUCHUNGSGEFAENGNIS NUERNBERG, ERKLAERE 
AN EIDESSTATT -NACHDEM ICH UEBER DIE BEDEUTUNG EINER 
EIDESSTATTLICHEN ERKLAERUNG BELEHRT UND DARAUF HIN- 
GEWIESEN WURDE,DASS DIESE ERKLAERUNG DEM INTERNATIO- 
NALEN MILITAERGERICHTSHOF IN NUERNBERG VORGELEGT 
WERDEN SOLL,DER WAHRHEIT GEMAESS FOLGENDES: 


Ј, (AL | с. DC ke የፄኤ PD DEI d DULY әй МА а UCT UOC КР? ኤጋ ሼኽ 


ALS IM JUNI 1941 DER KRIEG MIT RUSSLAND AUSBRACH, WAR 
VON SEITEN DER RUSSISCHEN REGIERUNG DER =TOTE RAUM= 
BEFOHLEN UND DURCHGEFUEHRT. 

DEMZUFOLGE WAR IN DEN IM LAUFE DER KAMPFHANDLUNGEN 
BESETZTEN RAEUMEN SAEMTLICHE MASCHINEN,WERKZEUGE UND 
MATERIALIEN WEGGESCHAFFT,SODASS, IM WAHRSTEN SINNE DES 
WORTES,WEDER ZANGE NOCH HAMMER AUFZUFINDEN WAR. 

DA ABER FUER DIE TRUPPEN UND DIENSTSTELLEN DER WAFFEN 5: 
UND POLIZEI UNTERKUENFTE,DIENSTSTELLENRAEUME UND LA- 
ZARETTE EINGERICHTET WERDEN MUSSTEN,GRUENDETE DIE 
WAFFEN-SS DIE | 


SS-ERONTARBE | ТЕКОМТЕКМЕНМЕМ, 


DIES WAREN UNTERNEHMERFIRMEN DER BAUBRANCHE DIE UEBER 
GENUEGEND VIEL ANGESTELLTE UND ARBEITER VERFUEGTEN, 
UND EINEN ENTSPRECHEND GROSSEN MASCHINENPARK -LAST- 
AUTOS,BAUMASCHINEN UND ALLE NOTWENDIGEN GERAETE- ZUM 
EINSATZ BRINGEN KONNTEN. 

SIE WURDEN DURCH LAUFENDE NUMMERN GEKENNZEICHNET,Z.B. 


SS-F.A.U.22 SS-F.A.U.45 55-Ё,А 20,178 


DIE MELDUNG ZUM EINSATZ WAR SOWOHL VON SEITEN DER 
FIRMEN ALS AUCH IHRER ANGESTELLTEN UND ARBEITER EINE 
FREIWILLIGE. 

DIE LEISTUNGEN DER FIRMEN VURDEN NACH EIGENS DAZU 
AUFGESTELLTEN RICHTLINIEN VERGUETET UND IN EINEM 50- 
WOHL VON DER WAFFEN-SS ALS AUCH VOM UNTERNEHMER VOR 
DEM EINSATZ UNTERSCHRIEBENEN VERTRAG. FESTGELEGT , DEM 


HEINRICH - VERTRAG. 
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SEITE 2 DER EIDESSTATTLICHEN E RKLABRUNG DES BECKER 
WALTHER 


DA AUCH VON ANDEREN DIENSTSTELLEN DES REICHES BAU- 
FIRMEN IM OSTEN EINGESETZT WERDEN MUSSTEN,WURDE IM 
JAHRE 1942 VON DER REICHSREGIERUNG EINE GENERELLE 
REGELUNG DER LEISTUNGS-VERGUETUNGEN FUER SAEMTLICHE 
IM OSTRAUM EINGESETZTEN FIRMEN GETROFFEN,DER AUCH 
FUER DIE WAFFEN-SS BINDEND WAR,DER 


RAHMENBAUVERTRAG -ОЗТ-, 
(oie ANGESTELLTEN UND ARBEITER DER SS-FRONTARBEI ТЕВ- 


UNTERNEHMEN zSS-F.A.U.- WURDEN FUER DIE DAUER IHRER 
TAETIGKEIT ІМ OSTRAUM U-K GESTELLT,UND 


SS- EBONIARBELIER 
GENANNT. 


DA DIE FIRMEN BAUVORHABEN DER WAFFEN-SS UND POLIZEI 


AUSFUEHRTEN, ZAEHLTEN DIE ANGESTELLTEN UND ARBEITER 
ZUM GEFOLGE DER WAFFEN-SS.DEMZUFOLGE WURDEN SIE ЕМТ- 
SPRECHEND BEKLEIDET UND VERPFLEGT UND UNTERSTANDEN, 
ENTSPRECHEND DEM DEUTSCHEN WEHRRECHT, DER 


GERICHTSBARKEIT DER SS UND POLIZEI, 


GENAU WIE JEDER ZIVILANGESTELLTER, JEDE PUTZFRAU UND 
JEDE STENOTYPISTIN. 

IN DER ERSTEN ZEIT NACH DER GRUENDUNG DER SS-F.A.U’S 
TRUGEN DIE SS-FRONTARBEITER AUS ZWECKMAESSIGKEITS- 
GRUENDEN EINHEITLICHE UNIEORMEN MIT SCHWARZEM KRAGEN- 
SPIEGEL UND DARAUFGESTICKTEM T-FOERMIGEM BALKEN, 
HAKENKREUZBINDE AM LINKEN ARM DARUNTER EINEN AERMEL- 
STREIFEN MIT DER AUFSCHRIFT: =SS-FRONTARBEITER=. 

DIE BAUFUEHRER,BAULEITER UND EINSATZLEITER TRUGEN 
DAZU SCHULTERSTUECKE MIT STERNEN -REHNLICH WIE DIE 
-0 T- JE NACH RANG,UND WURDEN BAUZUG, OBERBAUZUG - 
UND HAUPTBAUZUGFUEHRER GENANNT. 

SCHON 1942 WURDE DIESE UNIFORMIERUNG VERBOTEN -DER 
GRUND IST MIR NICHT MEHR GELAEUFIG- UND DIE FRONT- 
ARBEITER TRUGEN NUR NOCH FELDGRAUE UNIFORMEN OHNE 
ABZEICHEN NUR MIT EINEM AERMELSTREIFEN MIT DER AUF- 
SCHRIFT =SS-BAUEINSATZ 05Т-. | 





р ІШІПТІ 


SEITE 3 DER ጭነው ላምም ለፎ. ን ር እ. DES BECKER 
WALTHER 


DIE BAUZUGFUEHRER WAREN DURCH 1,2 ODER 3 KURZE 
SCHWARZE QUERSTREIFEN AM LINKEN AERMEL GEKENNZEICHNET. 


ALLE BELANGE DER SS-FRONTARBEITER -WEHRVERHAELTNIS, 
AUSWEISE,NACHSCHUB UND DERGLEICHEN WURBEN AUS ZWECK- 
MAESSIGKEITSGRUENDEN VON EINER EIGENS DAZU EINGE- 
RICHTETEN DIENSTSTELLE DER WAFFEN-SS,DER 


WAHRGENOMMEN, 
DIESE UNTERSTAND DER AMTSGRUPPE C -BAUWESEN- DES 
W UND. V-HAUPTAMTES. 


ALS IM JAHRE 1944 DER OSTRAUM AUFGEGEBEN WERDEN MUSSTE, 
WURDEN DIE DADURCH FREIGEWORDENEN SS-FRONTARBEITER 
-SOWEIT SIE NICHT MITTLERWEILE ZUR WEHRMACHT EINGEZO- 
GEN WORDEN WAREN- BEI DER FRONTARBEITERLEITSTELLE 
GESAMMELT UND ZU EINEM 


93: 


ZUSAMMENGESTELLT. 

DIESES WURDE -MEISTENS KOMPANIEWEISE- ZUM BAU VON 
AUFFANGSTELLUNGEN ODER ZU AUFRAEUMUNGSARBE I TEN NACH 
LUFTANGRIFFEN EINGESETZT. 

DAS GEHALT UND DER LOHN WURDE NACH WIE VOR VON DEN 
FIRMEN BERECHNET UND AUSBEZAHLT. 


ICH SELBST FUEHRTE VON FEBRUAR 1945 BIS 
TION DIE 10.KOMPANIE DES SS- FRONTARBE | 


ISH Al 
ey AS | ITE RPF 


AFFIDAVIT. 





APFIDAVIT 


Dr. Niels HANSEN 
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In der S5=schulung wurde weder Judenvernichtung propggiert, noch 
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2) Die Allgemeine erniat keinerlei Waffenaw bildung un 
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koerperlich noch geistig auf 
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den Krieg vorbereitet. 
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AFFIDAVIT 
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1) In der Schulung und Erziehung der SS wurde in erster Linie positive 
Ideale vorangestellte Ablehnung von Hass und sonstigen niedrigen Eigen- 


schaften. Erziehung zu einem gesunden Vorhaelinis zur Frau und zur Familie e 


ኣጋ 


2) Wach den Nuernberger Gesetzen wurde die Judenfrage als geloest betrachtet 
und kaum noch beruenrt. 


Weder die juedische noch sonst eine andere Basse wurde verachtet 


ihre Ausrottung gefordert, 


2) Die 55 wurde nicht zu dem Stanpunkt, eine "lierrenrasse" zu sein, erzogene 
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` 4 “lat Kriaecevorbere: » erkennbar 
Fuer die №389 der 55 war keinerlei Kr legsvoroerei'uvung erkennt а 


Desgleichen auch keine sonstigen verbrecherischen Abseichten. 
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Die SS паша keinen terrorristischen Einfluss auf politische Anders- 


denkende. ZeBe in Tuttlingen lehnte die 55 gegenueber dem Клізіеізег 


ausdruecklich jede Becinflussung der Bevoelkerung bei der Voiksab- 


задас im April 1928 abe 
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